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Nachgefragt

Prof. Dr. Patricia Oster-Stierle 
Präsidentin der Deutsch-

Französischen Hochschule
   

Prof. Dr. Dr. h. c. David Capitant  
Vizepräsident der Deutsch-
Französischen Hochschule

Die DFH ist ein Labor für die  
Internationalisierung der Hochschulen, weil …

… sie seit fast 20 Jahren immer wieder neue Modelle zur 
deutsch-französischen Kooperation auf hochschulpolitischer 
Ebene entwickelt. Sie initiiert, evaluiert und fördert inzwischen 
an mehr als 180 deutschen und französischen Universitäten, 
Grandes Écoles und Fachhochschulen integrierte Studiengän-
ge und Forschungsprogramme in fast allen Fachbereichen. 
Dabei �ndet sie stets adäquate Lösungen für die zahlreichen 
Schwierigkeiten, die ein grenzüberschreitendes Studium mit 
Doppeldiplom aufwirft. 

Derzeit sind 6.500 Studierende in den Programmen der DFH 
eingeschrieben. Rund 17.000 Alumni aus den verschiedens-
ten Bereichen bilden ein dichtes Netzwerk von Fachkräften, 
die in einem deutsch-französischen Rahmen für das Europa 
der Zukunft ausgebildet wurden. Der wissenschaftliche Nach-
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Hallo Frankreich! Salut Deutschland!
Begabt, leistungsbereit, mobil: Die zurzeit 175 bi- und trinationalen Studiengänge 
der Deutsch-Französischen Hochschule ziehen außergewöhnliche junge Leute an.  
Es ist eine Verbindung fürs Leben | Von Sabine Schmidt

Sechs Sprachen sind im Kontext der 
Deutsch-Französischen Hochschule 
(DFH) nur wenig exotisch: Die Politik-
wissenschaftsstudentin Cora Berner 
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Cora Berner benötigt keine Kurse. Die Studentin hat mit 
ihren herausragenden Sprachkenntnissen und mit ihrer 
unter Beweis gestellten Mobilität die Bewerbungskom-
mission überzeugen können. Schon für den Bachelor 
war sie an der Sciences Po eingeschrieben. Anschlie-
ßend entschied sie sich für den DFH-Masterstudien-
gang „Politikwissenschaft – A�aires Internationales“ 
und zieht kurz vor ihrem Abschluss ein positives Resü-
mee: „Die DFH hat es mir ermöglicht, mich ganz auf 
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nicht. „Stattdessen führen wir ausführliche Gespräche 
mit Interessenten“, erläutert Wagner. „Dabei klären wir, 
ob sie die fachlichen, sprachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen für diesen Studiengang erfüllen.“ 

Internationale Karriere

Auch im Bereich der Naturwissenschaften sind die 
Jobperspektiven für DFH-Absolventen sehr gut, so 
Wagner: „Ihnen stehen in der Regel besonders inter-
essante Angebote o�en.“ Zwei Absolventen arbeiten 
etwa für das Europäische Patentamt. Voraussetzung 
für diese Tätigkeit ist, drei europäische Sprachen zu 
beherrschen.

Bis es so weit ist, stellen die Mehrsprachigkeit und das 
Studium an drei Universitäten in drei Jahren hohe An-
forderungen. „Rückhalt dafür gibt unsere Lerngruppe“, 
sagt Studentin Julia Brunkert. Das sind die fünf Kom-
militonen ihres Semesters, mit denen sie entsprechend 
dem DFH-Konzept bereits in Nancy und Luxemburg 
studiert hat und mit denen sie jetzt in Saarbrücken 
zusammen ist. Brunkert ist Studentin im dritten Jahr 
und eine der für das Fach Physik überdurchschnittlich 
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International promovieren 
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Die DFH sucht deutschlandweit und international ihresgleichen. 
Eine Einrichtung, gegründet und bereits seit zwei Jahrzehnten ver-
lässlich und paritätisch �nanziert von zwei Staaten – das ist bemer-
kenswert. Die DFH steht für die politische Einsicht, dass Bildung und 
Wissenschaft entscheidende Grundlagen für ein dauerhaft friedli-
ches und fruchtbares Zusammenleben sind. Für die Hochschulen 

-
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Ist im Zuge der Globalisierung die Konzentration 
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Bei der Entscheidung für einen Studiengang spielen viele Aspekte eine 
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Modell und Impulsgeber
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